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Betreff: TOP 5: Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganztagsschule; 

1.Sachstandsbericht mit Projektkostenüberblick und Projektkostenanpassung; 

2.Beauftragung von Nachträgen 

 

Anlagen: 

 

Kosten-Präsentation Architekturbüro 

Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganztagsschule, Beauftragung von Nachträ-

gen 

 

 

Vortrag: 

1. Sachstandsbericht mit Kostenüberblick und Projektkostenanpassung 

 

Die Baumaßnahmen zur Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganztags-

schule schreiten voran. Der Innenausbau ist bereits im Gange. Das Planungsbüro SPP 

wird in der Sitzung über den Projektstand inkl. Kosten berichten. Die Präsentation des 

Planungsbüros wird derzeit erstellt sowie der genaue Kostenstand ermittelt. Voraus-

sichtlich wird eine Anpassung der Projektkosten erforderlich. Die Informationen kön-

nen aus Aktualitätsgründen erst zur Sitzung bekanntgegeben werden.  

 

2. Beauftragung von Nachträgen 

 

Zur Fortführung des Projekts „Erweiterung der Starzelbachschule zur offenen Ganz-

tagsschule“ ist die Beauftragung von Nachträgen für nachfolgende Gewerke erforder-

lich: 

  

 Baumeister 

 Flachdacharbeiten, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten 

 Metallbauarbeiten (Fenster und Außentüren) 

 Trockenbau mit Innentüren 

 Holzfassade 

 Elektrotechnik 

 Sanitärtechnik 

 Lüftungsdecke Küche 

 Mess- und Regeltechnik 
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Baumeister: 

Nachtrag Nr. 08 - Stahlplatten Fußboden Bestandsbereich (Vorbeugung von evtl. Set-

zungsschäden) mit Kosten in Höhe von 11.965,65 € (inkl. MwSt.) 

Zur Vermeidung von Dehn- und Wartungsfugen im Oberbelag wurden in den 

Bereichen der bestehenden Punktfundamente der ehemaligen Außenfassade 

der Turnhalle (Zugangsflur OGTS und Küchenflur) 15 mm starke Stahlplatten 

auf der Rohdecke und um die Fundamente herum montiert.  

Da die neuen Bodenplatten entkoppelt von den bestehenden Punktfundamen-

ten ausgeführt werden mussten, wären andernfalls Dehnfugen im Fußboden-

belag zu erwarten gewesen. Durch die leicht erhöht montierten Stahlplatten 

können evtl. Setzungen der beiden unterschiedlichen Gebäudeteile bis zu ei-

nem gewissen Grad aufgefangen werden. Dies beugt späteren Schäden, insbe-

sondere im abgedichteten Küchenflur vor. 

Nachtrag Nr. 09 - Stahlträger Lüftung (Unterkonstruktion zur Lastverteilung) mit Kos-

ten in Höhe von 30.574,48 € (inkl. MwSt.) 

Durch die Vergrößerung der raumlufttechnischen Anlagen auf Küchen- und 

Umkleidedach wurde es erforderlich, die damit verbundenen höheren Lasten 

auf statisch günstige Bereiche zu übertragen. Im Bereich der Umkleiden müssen 

die Gerätelasten auf die bestehenden Unterzüge verteilt werden. Die Decken-

felder zwischen den Unterzügen können die entstehenden Lasten trotz stati-

scher Ertüchtigung nicht aufnehmen. 

Im Bereich der Küche reicht der ursprünglich vorgesehene Betonplattenbelag 

nicht mehr aus, um die bedingt durch die Gerätevergrößerung höheren Lasten 

gleichmäßig aufzunehmen.  

Nachtrag Nr. 11 - Bauschlosser 2 mit Kosten in Höhe von 56.517,38 € (inkl. MwSt.) 

Diese Leistungen waren Teil der europaweiten Ausschreibung „Schlosser“. Die 

Schlosserausschreibung hat kein wertbares Angeboten hervorgebracht. Die 

bauausführende Firma wurde bereits mit anderen bauablauf-relevanten Teil-

leistungen der ursprünglichen Schlosserausschreibung im Rahmen des Nach-

trags 10 beauftragt. Die nun im Nachtrag 11 zu beauftragenden Leistungen 

wurden aus dem Nachtrag 10 herausgenommen. 

Im Nachtrag sind die Schalleinhausung der ablufttechnischen Anlagen der Kü-

che sowie die Hilfskonstruktion (Abfangträger) für den 13,50 m hohen Abluft-

kamin enthalten. Da zum Zeitpunkt der Nachtragserstellung Nr. 10 die endgül-

tigen Abmessungen der Geräteaufstellfläche und des Kamins noch nicht fest- 

standen waren, konnte die Leistungen nicht im Zuge des Nachtrags 10 beauf-

tragt werden. 

Die abzuschirmende Geräteaufstellfläche hat sich im Vergleich zum Genehmi-

gungsstand von ca. 26 m² auf nun ca. 76 m² vergrößert, was sich nicht nur auf 

die Größe der Absorberfläche, sondern ebenfalls auf die statischen und kon-

struktiven Anforderungen der Einhausung ausgewirkt hat. Um eventuellen Be-

schwerden der Nachbarn wegen Gerätelärm vorzubeugen, wurden außerdem 

bauaufsichtlich und schalltechnisch geprüfte Absorber verwendet. Das Gleiche 

Produkt findet bereits Anwendung in der Straßenfassade des Küchenanbaus. 
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Der Abfangträger, welcher nun die entstehenden Windlasten gleichmäßig auf 3 

Bestandsstützen der Turnhallenfassade überträgt, war nicht in den ursprüngli-

chen Planungen vorgesehen. Die Maßnahme ist eine Konsequenz aus der Eini-

gung mit den Nachbarn. 

Aufgrund der zugespitzten Situation auf dem Rohstoffmarkt für Stahl und der 

anhaltenden hohen Auslastung der Baufirmen empfiehlt das Planungsbüro SPP 

die Beauftragung der Angebote, um Nachteile im Bauablauf vorzubeugen. 

Sollten die Nachträge der Baufirma nicht beauftragt werden, muss mit Bauver-

zug und zusätzlichen finanziellen Auswirkungen gerechnet werden. 

 

Kostenüberblick Baumeisterleistungen: 

 Hauptauftrag  2.505.657,04 beauftragt 

NA01 ACO Ablaufkörper Edelstahl 13.413,20 beauftragt 

NA02 Entsorgung EPS 1.320,90 beauftragt 

NA03 CFK-Lamellen -24.903,19 beauftragt 

NA04 Wurzelüberreste im Oberboden 

GaLa 

- zurückgewiesen 

NA05 Fertigteilsockel 13.205,70 beauftragt 

NA06 - - - 

NA07 Fettabscheider / Hebeanlage 9.814,29 beauftragt 

NA08 Stahlplatten Fußboden Be-

standsbereich 

11.965,65 offen 

NA09 Stahlträger (Tragkonstruktion) 

Lüftungsanlagen 

30.574,48 offen 

NA10 Bauschlosser 1 251.447,67 beauftragt 

NA11 Bauschlosser 2 56.517,38 offen 

    

 Summe aller Nachträge 01-11 363.356,09  

    

 noch zu beauftragende Nachträ-

ge Nrn. 08, 09 und 11 

99.057,51 offen 

 neuer Gesamtauftrag 2.869.013,13  

 

Die Gesamtkosten der Nachträge Nrn. 08, 09 und 11 belaufen sich auf 99.057,51 

€. Die Auftragssumme der Baumeisterleistungen erhöht sich auf 2.869.013,13 €. 

 

Flachdacharbeiten, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten: 

Nachtrag Nr. 02 - Kranzerhöhung der Oberlichter im Neubau mit Kosten in Höhe von 

594,09 € (inkl. MwSt.) 

Die ausführende Firma empfiehlt eine Kranzerhöhung der Oberlichter um wei-

tere 10 cm. Die bereits ausgeschriebenen Oberlichtkränze sind planerisch aus-

reichend. Auf Grund von Bautoleranzen im Dachschichtenaufbau kann es bei 

der Ausführung der nachfolgenden Begrünung zu einer geringfügigen, aber 

unzulässigen Unterschreitung des Mindestüberstandes kommen. Zur Vermei-

dung von Schäden durch Schneeverwehungen ist es sinnvoll, die Kranzerhöhug 

auszuführen. 
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Nachtrag Nr. 04 - Blecheinhausung und Dachdurchführung für Versorgungsleitungen 

zur Turnhalle mit Kosten in Höhe von 637,48 € (inkl. MwSt.) 

Mit dem Umlegen der Lüftungseinführung in die Turnhalle wurde ein neuer 

dauerhafter Leitungsweg für Elektro- und Heizungsleitungen geschaffen. Diese 

werden über Dach geführt und anschließend in die Turnhalle eingeführt. Um 

Einzelabdichtungen von Leitungen zu vermeinden, wurde ein Medienschacht  

mit Blecheinhausung erstellt. Die Konstruktion lässt ein Nachziehen von Lei-

tungen ist zu einem späteren Zeitpunkt zu.  

 

Kostenüberblick Fladach-, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten: 

 Hauptauftrag 468.689,89 beauftragt 

NA01 Renovierungs-Dachhaube Hausmeister - - 

NA02 Kranzerhöhung Oberlichter Neubau 594,29 offen 

NA03 Massenmehrung AWO-Dach - - 

NA04 Blecheinhausung, Dachdurchführung 

Medien Turnh. 

637,48 offen 

 noch zu beauftragende Nachträge Nrn. 

02 und 04 

1.231,77 offen 

 neuer Gesamtauftrag 469.921,66  
 

Die Gesamtkosten der Nachträge Nrn. 02 und 04 belaufen sich auf 1.231,77 €. 

Die Auftragssumme der Flachdach-, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten er-

höht sich auf 469.921,66 €. 
 

Metallbauarbeiten (Fenster und Außentüren): 

Nachtrag Nr. 01 - Fenstergriffe und Fliegengitter mit Kosten in Höhe von 2.333,35 € 

(inkl. MwSt.) 

Die Fenster der Produktionsküche und Spülküche sind mit Fenstergriffen und 

Insektengittern auszustatten. Die Fenstergriffe und Insektengitter waren nicht 

Teil der Ausschreibung, sind jedoch erforderlich, da die Fenster zu Reinigungs-

zwecken geöffnet werden können. 
 
 

 

Kostenüberblick Metallbauarbeiten (Fenster und Außentüren) 

 Hauptauftrag 409.790,28 beauftragt 

NA01 Fenstergriffe und Fenstergitter 2.333,35 offen 

 noch zu beauftragender Nachtrag Nr. 

01 

2.333,35 offen 

 neuer Gesamtauftrag 412.123,63  

 

Die Gesamtkosten des Nachtrags Nr. 01 beläuft sich auf 2.333,35 €. Die Auf-

tragssumme der Metallbauarbeiten erhöht sich auf 412.123,63 €. 

 

Trockenbau mit Innentüren: 

Nachtrag Nr. 01 Brandschutzverkofferung der Stahlbauteile (Umkleide) mit Kosten in 

Höhe von 5.661,90 € (inkl. MwSt.) 
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Im Zuge der Umstellung der statischen Ertüchtigung von einem Stahlträger-

Rost auf die CFK-Lamellen im Hauptauftrag des Gewerks Baumeister wurden 8 

Stahlstützen zur unterseitigen Unterstützung der Bestandsunterzüge verbaut.  

Des Weiteren konnte im Bereich des Bestandskellers keine Umstellung von ei-

ner Stahlträgerunterstützung auf genannte Stahlstützen erfolgen. Somit wur-

den die im Hauptauftrag der Baumeisterleistung vorgesehenen 350-U-Träger 

verbaut. 

Im Zuge des Brandschutzes müssen diese Stahlbauteile, ebenso wie die Stahlbe-

tonunterzüge im Flur, mit einer feuerbeständigen Verkleidung versehen wer-

den. Der Nachtrag Nr. 01 der Trockenbaufirma enthält diese Brandschutzmaß-

nahmen. Es entstehen Einsparungen im Auftrag Baumeister von rund 2.200 EUR 

brutto. Trotz der entstehenden Mehrkosten musste aufgrund von systemkon-

formen Anschlüssen anderer brandschutzrelevanter Trockenbaukonstruktionen 

diese Systemumstellung vorgenommen werden. 

Nachtrag Nr. 02 - F90-Decke aus Promat im Turnschuhgang der Turnhalle mit Kosten 

in Höhe von 33.274,26 € (inkl. MwSt.) 

Im Hauptauftrag der Trockenbaufirma ist bereits die Ausführung einer F90-

Unterdecke mit beidseitigen Brandschutzanforderung vorgesehen. Auf Grund 

weiterführender Planungen im Bereich der Turnhalle (neue Sicherheitsbeleuch-

tung Turnhalle, neue Trassenführung Versorgungsleitungen) musste auf ein al-

ternatives Deckensystem umgestellt werden. Durch die Systemänderung kommt 

es als Nebeneffekt zum Gewinn von rund 15 cm Durchgangshöhe im Bereich 

des Turnschuhgangs. 

Nachtrag Nr. 03 - Blechdecke im Küchenflur mit Kosten in Höhe von 18.160,49 € (inkl. 

MwSt.) 

Mit der Vergrößerung des Lüftungsgeräts für den Küchenbereich (bei gleich-

bleibender Größe der Geräteaufstellfläche auf dem Dach) muss das Lüftungsge-

rät für die Mensa im Deckenhohlraum des Küchenflurs montiert werden. Die 

dadurch nötigen Revisionsöffnungen sind mit der ursprünglich vorgesehenen 

Trockenbaudecke nicht herstellbar. Mit der Vergrößerung der Lüftungsgeräte 

werden weitere, jährlich zu wartende raumlufttechnische Einrichtungen in den 

Deckenhohlraum des Küchenflurs verlegt. Wegen den kurzen Wartungsinter-

vallen, wäre über die Jahre mit erheblichen Instandsetzungskosten bei einer 

konventionellen GK-Decke zu rechnen. 
 

Kostenüberblick Trockenbau mit Innentüren: 

 Hauptauftrag 351.459,26 beauftragt 

NA01 Brandschutz-Verkofferungen 

Stahlbauteile 

5.661,90 offen 

NA02 F90-Decke Promat Turnschuhgang 

Turnhalle 

33.274,26 offen 

NA03 Blechdecke Küchenflur 18.160,49 offen 

NA04 Blechdecke Spülküche - zurückgewiesen 

 noch zu beauftragende Nachträge 

Nrn. 01, 02, 03 

57.096,66 offen 

 neuer Gesamtauftrag 408.555,93  
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Die Gesamtkosten der Nachträge Nrn. 01, 02 und 03 belaufen sich auf 57.096,66 

€. Die Auftragssumme der Trockenbaufirma erhöht sich auf 408.555,93 €. 
 

Holzfassade: 

Nachtrag Nr. 01a - Mehrstärke der Dreischichtplatten mit Kosten in Höhe von 

10.191,76 € (inkl. MwSt.) 

Nach statischer Beurteilung der ausführenden Firma und nach Rückfrage beim 

Lieferanten wird für die Befestigung der Zierleisten eine Mindeststärke des 

Schraubenuntergrunds von 27 mm (6-facher Schraubendurchmesser bei Ver-

wendung einer 4,5 mm Holzbauschraube) benötigt, ausgeschrieben wurde eine 

25mm Dreischichtplatte. Aufgrund der zusätzlichen Rohstoffknappheit auf dem 

Holzmarkt ergibt sich hieraus eine nicht unerhebliche Kostensteigerung. 

Nachtrag Nr. 02 - schallabsorbierende Akustikfassade (Geräteaufstellfläche Küchen-

lüftung) in Höhe von 23.961,25 € (inkl. MwSt.) 

Gemäß Immissionsschutzgutachten muss die Geräteaufstellfläche 4-seitig mit 

schallabsorbierenden Oberflächen ausgestattet werden. Die Maßnahme war ur-

sprünglich als Teil der energetischen Sanierung der Turnhallenfassade geplant. 

Nachdem sich die Gerätegrößen der ablufttechnischen Anlagen und des dazu-

gehörigen Abluftkamins im Zuge der Planungen vergrößert haben und gleich-

zeitig aus Brandschutzgründen die Aufstellfläche einen Sicherheitsabstand zum 

Fluchtweg über Dach einhalten muss, ist eine Flächenvergrößerung für die Ge-

räte nicht möglich. Aus diesem Grund müssen die Geräte so dicht wie möglich 

an der Außenfassade der Turnhalle situiert und eine schallabsorbierende Akku-

sikfassade vorgesehen werden. Der Nachtrag stellt eine notwendige vorgezo-

gene Maßnahme im Rahmen der energetischen Sanierung dar. 

 

Kostenüberblick Holzfassade: 

 Hauptauftrag 405.610,30 beauftragt 

NA01 Preissteigerung Holz - - 

NA01a Mehrstärke Dreischichtplatten 10.191,76 offen 

NA02 schalabsorbierende Akustikfassade 

Turnhalle 

23.961,25 offen 

 noch zu beauftragende Nachträge 

Nrn.  01a und 02 

34.153,01 offen 

 neuer Gesamtauftrag 439.763,31  

 

Die Gesamtkosten der Nachträge Nrn. 01a und 02 belaufen sich auf 34.153,01 €. 

Die Auftragssumme der Holzfassade erhöht sich auf 439.763,31 €. 
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Elektrotechnik: 

Nachtrag Nr. 03 mit Kosten in Höhe von 113,93 € (inkl. MwSt.) 

Mehrkosten aufgrund von Änderungen der Kabeltrassen aufgrund Anforde-

rungen aus der HLS-Technik. 

Nachtrag Nr. 04 mit Kosten in Höhe von 14.128,62 € (inkl. MwSt.) 

Aufgrund der Fassadenkonstruktion müssen Änderungen an der Beleuchtung 

und an der  Sicherheitsbeleuchtung im Außenbereich vorgenommen werden. 

Die ursprünglich vorgesehene Beleuchtung wird mit Sicherheitsbeleuchtungs-

bausteinen ausgestattet. Die Positionen zu den Sicherheitseinzelleuchten und 

der normalen Lampenausführung entfallen somit. 

 

Kostenüberblick Elektrotechnik: 

 Hauptauftrag 394.837,12 beauftragt 

NA01 Anschluss Pumpenanlage 3.432,69 beauftragt 

NA02 Nachträglich beauftragte und erforder-

liche Infrastruktur Netzwerk, Sprechan-

lage, Elektroanschlüsse, usw. 

39.971,09 beauftragt 

NA03 Änderung Kabeltrassen 113,93 offen 

NA04 Beleuchtung und Scherheitsbeleuch-

tung im Außenbereich 

14.128,62 offen 

    

 Summe aller Nachträge 01-04 57.646,33  

    

 noch zu beauftragende Nachträge Nrn. 

03 und 04 

14.242,55 offen 

 neuer Gesamtauftrag 451.276,71  

 

Die Gesamtkosten der Nachträge Nrn. 03 und 04 belaufen sich auf 14.242,55 €. 

Die Auftragssumme der Elektrofirma erhöht sich auf 451.276,71 €. 

 

 

Sanitärtechnik: 

Nachtrag Nr. 04 mit Kosten in Höhe von 22.358,18 € (inkl. MwSt.) 

Aufgrund der örtlichen Gegebenheiten ist eine Druckerhöhungsanlage mit An-

schlusszubehör erforderlich. Aufgrund der Vielzahl von Entnahmestellen kann 

der Wasserdruck insbesondere der Mindestdruck für den Betrieb von Durch-

lauferhitzer ohne Druckerhöhungsanlage nicht gehalten werden. 
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Kostenüberblick Sanitärtechnik: 

 Hauptauftrag 286.838,17 beauftragt 

NA01 Dachentlüfter 2.745,90  beauftragt 

NA02 Enthärtungsanlage 30.852,05 beauftragt 

NA03 Sanitärausstattung 3.547,89 beauftragt 

NA04 Druckerhöhungsanlage 22.358,18 offen 

    

 Summe aller Nachträge 01-04 59.504,02  

    

 noch zu beauftragender Nachtrag Nr. 

04 

22.358,18 offen 

 neuer Gesamtauftrag 346.342,19  

 

Die Gesamtkosten des Nachtrags Nr. 04 belaufen sich auf 22.358,18 €. Die Auf-

tragssumme der Sanitärfirma erhöht sich auf 346.342,19 €. 

 

 

Lüftungsdecke Küche: 

Nachtrag Nr. 01 mit Kosten in Höhe von 9.797,34 € (inkl. MwSt.) 

Die Kosten für  die ursprünglich geplante Gipskartondecke mit Beleuchtung be-

laufen sich auf ca. 7.700,00 €. Zur Wartung und Instandhaltung der technischen 

Anlagen sind Revisionsöffnungen in der Decke vorzusehen. Die Vielzahl und 

Größe der Revisionsöffnungen erfordert eine Änderung der Deckenkonstrukti-

on. Die Konstruktion wurde auf eine Aluminium-Paneele-Konstruktion geän-

dert. Die Paneele lassen sich zur Wartung und Instandhaltung der technischen 

Anlage verschieben. Die Kosten für die Aluminium-Paneele-Konstruktion inkl. 

integrierter Beleuchtung belaufen sich auf 9.797,34 €. Die Trockenbauleistun-

gen in diesem Bereich entfallen. Gewerkeübergreifend ergeben sich Mehrkos-

ten von ca. 2.100,- €. 

 

Kostenüberblick Lüftungsdecke Küche: 

 Hauptauftrag 57.984,14 beauftragt 

NA01 Aluminium-Paneele-Decke mit Beleuch-

tung in der Spülküche 

9.797,34 offen 

 noch zu beauftragender Nachtrag Nr. 01 9.797,34 offen 

 neuer Gesamtauftrag 67.781,48  

 

Die Gesamtkosten des Nachtrags Nr. 01 belaufen sich auf 9.797,34 €. Die Auf-

tragssumme der Fachfirma für Lüftungsdecken erhöht sich auf 67.781,48 €. 
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Mess- und Regeltechnik: 

Nachtrag Nr. 02 mit Kosten in Höhe von 21.278,51 € (inkl. MwSt.) 

Aufgrund des hohen Verkabelungsaufwands (konventionelle Sternverkabe-

lung) zur Steuerung und Regelung der Anlagentechnik wurde zur Reduzierung 

der Verkabelung und Minimierung der Brandlasten auf ein BUS-System umge-

plant.  

 

NA02 Umstellung der konventionellen Stern-

verkabelung der MSR-Technik auf BUS-

System 

21.278,51 offen 

    

 Summe aller Nachträge 01-02 35.971,86  

    

 noch zu beauftragender Nachtrag Nr. 

04 

21.278,51 offen 

 neuer Gesamtauftrag 148.284,21  

 

Die Gesamtkosten des Nachtrags Nr. 02 (BUS-System) belaufen sich auf 

21.278,51 €. Die Auftragssumme der Firma für MSR-Technik erhöht sich auf 

148.284,21 €. 

 

Zusammenstellung vorgenannter zu beauftragende Nachtragsleistungen: 

 

Baumeister 99.057,51 € 

Flachdach-, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten 1.231,77 € 

Metallbauarbeiten (Fenster und Außentüren) 2.333,35 € 

Trockenbau mit Innentüren 57.096,66 € 

Holzfassade 34.153,01 € 

Elektrotechnik 14.242,55 € 

Sanitärtechnik 22.358,18 € 

Lüftungsdecke Küche 9.797,34 € 

Mess- und Regeltechnik 21.278,51 € 

Gesamtsumme Brutto 261.548,88 € 

 

 

 

Vorschlag zum Beschluss: 

1. Der vom Planungsbüro SPP präsentierte Sachstandsbericht mit Projektkostenüberblick 

wird zur Kenntnis genommen. Den gemäß der Präsentation erforderlichen Anpassun-

gen der Projektkosten wird zugestimmt. 

 

2. Die im Sachvortrag benannten Nachtragsleistungen werden wie folgt genehmigt: 

 

 Für das Gewerk Baumeister werden die Nachträge Nrn. 08, 09 und 11 genehmigt. 

Die Nachtragssumme beläuft sich auf 99.057,51 €. Die Auftragssumme der Bau-

meisterleistungen erhöht sich auf 2.869.013,13 €. 
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 Für das Gewerk Flachdach-, Dachabdichtungs- und Spenglerarbeiten werden die 

Nachträge Nrn. 02 und 04 genehmigt. Die Nachtragssumme beläuft sich auf 

1.231,77 €. Die Auftragssumme der Flachdach-, Dachabdichtungs- und Speng-

lerarbeiten erhöht sich auf 469.921,66 €. 

 

 Für das Gewerk Metallbauarbeiten eird der Nachtrag Nr. 01 genehmigt. Die  Nach-

tragssumme beläuft sich auf 2.333,35 €. Die Auftragssumme der Metallbauarbeiten 

erhöht sich auf 412.123,63 €. 

 

 Für das Gewerk Trockenbau werden die Nachträge Nrn. 01, 02 und 03 genehmigt. 

Die Nachtragssumme beläuft sich auf 57.096,66 €. Die Auftragssumme der Tro-

ckenbaufirma erhöht sich auf 408.555,93 €. 

 

 Für das Gewerk Holzfassade werden die Nachträge Nrn. 01a und 02 genehmigt. Die 

Nachtragssumme beläuft sich auf 34.153,01 €. Die Auftragssumme der Holzfassade 

erhöht sich auf 439.763,31 €. 

 

 Für das Gewerk Elektrotechnik werden die Nachträge Nrn. 03 und 04genehmigt. 

Die Nachtragssumme beläuft sich auf 14.242,55 €. Die Auftragssumme der Elektro-

firma erhöht sich auf 451.276,71 €. 

 

 Für das Gewerk Sanitärinstallation wird der Nachtrag Nr. 04 beauftragt. Die Nach-

tragssumme belaufen sich auf 22.358,18 €. Die Auftragssumme der Sanitärfirma 

erhöht sich auf 346.342,19 €. 

 

 Für das Gewerk Lüftungstecke Küche wird der Nachtrag Nr. 01 genehmigt. Die 

Nachtragssumme beläuft sich auf 9.797,34 €. Die Auftragssumme der Fachfirma für 

Lüftungsdecken erhöht sich auf 67.781,48 €. 

 

 Für das Gewerk MSR-Technik wird der Nachtrag Nr. 02 genehmigt. Die Nachtrags-

summe beläuft sich auf 21.278,51 €. Die Auftragssumme der Firma für MSR-Technik 

erhöht sich auf 148.284,21 €. 
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Finanzielle Auswirkungen:   ja  nein 

 

Haushaltsrechtliche Anmerkungen: Die finanziellen Auswirkungen betreffen die Haushalts-

jahre 2022 und 2023  

Kosten lt. Beschlussvorlage: 261.548,88 Euro  

 

Die Mittel sind im lfd. Haushaltsjahr vorhanden im  

Verw.-/Verm.Hh. unter der Haushaltsstelle 

1.2150.9400 

 

Haushaltsansatz: Euro  

Noch verfügbare Mittel: Euro  

Öffentlicher Zuschuss: Euro  

 

 

Gesehen Finanzverwaltung: .........................................(Handzeichen, Datum) 

 

 

Bei nichtöffentlichen Beschlussvorlagen:  

 

Der Beschluss ist  bei nächster Gelegenheit 

  frühestens am       

  nicht 

bekannt zu geben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

....................................................... 

Peter Münster, Erster Bürgermeister  

 

 

 

 

................................................. 

Sachbearbeiter 

 

 


